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A k t u e l l

Der Bundesrat ist neben dem Nationalrat ein 

Teil des österreichischen Parlaments. Im Natio-

nalrat sitzen 183 Abgeordnete. Diese werden 

von den Bürgerinnen und Bürgern gewählt. 

Der Nationalrat vertritt daher die Interessen 

der Bevölkerung. Im Bundesrat kommen die 

Vertreter:innen der neun Bundesländer zu-

sammen. Das sind die 60 Bundesrätinnen und 

Bundesräte. Gemeinsam beschließen National-

rat und Bundesrat Gesetze für ganz Österreich.  

Der Bundesrat vertritt dabei die Interessen 

der Bundesländer, denn nicht alle potenziellen 

neuen Gesetze sind für alle Bundesländer gleich 

gut. Deswegen ist es wichtig, dass sie bei Geset-

zen mitreden können. Unsere heutigen Gäste 

waren die Chefinnen des Bundesrats. Nämlich 

die Präsidentin des Bundesrats, Claudia Arpa 

und die beiden Vizepräsidentinnen Margit Göll 

und Doris Hahn. Sie stehen im ständigen Aus-

tausch mit den Vertreterinnen und Vertretern 

aller Bundesländer. Ihre Aufgabe ist es unter 

anderem, die Sitzungen zu leiten. Schon in ihrer 

Kindheit wurde in ihren Familien viel über Poli-

tik diskutiert. Es ist ihnen auch wichtig, dass ge-

rade sie als Frauen so eine Position in der Politik 

haben. Es bedeutet aber auch viel Arbeit und 

wenig Freizeit oder Zeit für die Familie, denn 

man muss viel unterwegs sein und mit vielen 

Menschen diskutieren.  

Wir fanden das Gespräch sehr interessant, aber 

leider viel zu kurz.

W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w a s  d e r  N a t i o n a l ra t  u n d  d e r  B u n d e s ra t  s i n d  u n d  w a s  u n s e r e 

d r e i  G ä s t e  d a m i t  z u  t u n  h a b e n .

B u n d e s r a t  u n d  N a t i o n a l r a t ? 

S a ra  ( 1 3 ) ,  G e o r g i y  ( 1 5 ) ,  K r i s t i j a n  ( 1 5 ) ,  Pe t ra  ( 1 3 ) ,  E d a  ( 1 4 )  u n d  D av r o n  ( 1 3 )

Im Bundesrat diskutieren die Vertreterinnen und Vertreter der neun Bundesländer.
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M a r t i n a  ( 1 5 ) ,  S a m a n t h a  ( 1 3 ) ,  B o r i s  ( 1 4 ) ,  Le o p o l d  ( 1 3 ) , 

A b d i s  ( 1 5 )  u n d  N a z i l a  ( 1 5 )

E r k l ä r u n g  D e m o k ra t i e

In der Demokratie geht es z. B. um 

Abstimmungen, damit die Menschen 

mitentscheiden können, was im Land passiert. 

In Wien im Parlament werden zum Beispiel die 

Gesetze für Österreich bestimmt. (Alle, die das  

Wahlrecht haben, können mitbestimmen, wer 

uns im Parlament vertritt.) Wir können auch 

wählen. In der Schule werden zum Beispiel die 

Klassen- und Schulsprecher:innen gewählt, das 

sind die Vertreter:innen der Klasse oder der 

Schule. 

Gesetze für den Schutz von Kindern und 

Jugendlichen werden zum Teil in jedem 

Bundesland bestimmt. Jedes Bundesland hat 

eigene Kinder- und Jugendschutzgesetze. 

In der Demokratie gibt es wichtige Gesetze, die 

den Menschen Rechte geben. Vielfalt ist wichtig 

für die Demokratie. Es müssen nicht alle gleich 

sein, aber alle haben die gleichen Rechte.

D e m o k r a t i e
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I n t e r v i e w  m i t  d e r  P rä s i d e n t i n  u n d 

d e n  b e i d e n  V i z e p rä s i d e n t i n n e n  d e s 

B u n d e s ra t e s

Wir haben gefragt, wie sie mit anderen Meinun-

gen umgehen? In der Demokratie gibt es viele 

verschiedene Meinungen. Als Präsidentin des 

Bundesrates versucht Frau Arpa alle Meinun-

gen in Betracht zu ziehen und überparteilich zu 

sein.

Wir wollten auch wissen, was sie als Politikerin-

nen für die Demokratie tun können?

Sie können junge 

Menschen motivieren, 

zur Wahl zu gehen 

und ein positives Bild 

von Politik vermitteln. 

Auch im Bundesrat 

sitzen 60 ganz unter-

schiedliche Menschen 

mit verschiedenen 

Meinungen.

Wir haben im Interview auch herausgefunden, 

dass man keine besondere Hochschule ab-

geschlossen haben muss, um Präsidentin oder 

Vizepräsidentin des Bundesrates zu werden. 

Wenn ihr diesen Beruf ergreift, habt ihr die 

Möglichkeit, die Zukunft der Menschen und 

Kinder positiv zu beeinflussen. Aber eigentlich 

haben alle, die die österreichische Staatsbür-

gerschaft haben, die Möglichkeit, zu wählen und 

somit mitzubestimmen.
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Wenn wir an Politik denken, denken wir an: 

Neutralität, Streit, Entscheidungen, Gesetze, 

Budget, Militär ... All das und noch viel mehr 

hat mit Politik zu tun! Politik passiert im Parla-

ment, aber auch Zuhause, in der Schule, auf dem 

Arbeitsplatz usw. Politik ist ein Prozess, bei 

dem wir uns gemeinsam Regeln und Vereinba-

rungen ausmachen, die unser Zusammenleben 

organisieren sollen und durch welchen versucht 

wird, Probleme zu lösen. Wir haben auch in der 

Gruppe beraten, ob wir uns wirklich für Politik 

interessieren. Überraschenderweise waren die 

Meinungen sehr unterschiedlich. Einige inter-

essieren sich sehr dafür, andere eher weniger. 

Gründe, warum sich manche nicht dafür inte-

ressieren, sind z. B., dass sie politische Diskus-

sionen manchmal als langweilig empfinden oder 

das Gefühl haben, dass bei Diskussionsrunden 

nur gestritten wird. Wir glauben, das Desinter-

esse liegt zum Teil auch daran, dass politische 

Inhalte für uns z. T. zu trocken formuliert wer-

den und für manche die Inhalte nicht so gut ver-

ständlich sind. Wir denken, dass es helfen wür-

de, wenn mehr Kinder und Jugendliche direkt 

S h a h i n  ( 1 3 ) ,  Pa m e l a  ( 1 4 ) ,  J u a n  ( 1 5 ) ,  A r d a  ( 1 4 ) ,  D e n i s  ( 1 4 )  u n d  M i c h e a l  ( 1 4 )

W i r  h a b e n  h e u t e  ü b e r  d a s  T h e m a  Po l i t i k  d i s k u t i e r t ,  m i t  Po l i t i ke r i n n e n  d a r ü b e r 

g e s p r o c h e n  u n d  u n s e r e  G e d a n ke n  d a z u  f e s t g e h a l t e n . 

P o l i t i k  i s t  w i c h t i g  f ü r  a l l e !

Alles hat mit Politik zu tun!

Politik ist 

bunt!
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mitreden könnten, da sie Kreativität und für uns 

lebensnah über Politik berichten könnten. Es 

wäre unserer Meinung nach wichtig, die jüngere 

Generation mehr in politische Projekte mitein-

zubeziehen. Wir als Reporter:innen haben drei 

besondere Gäste zu diesem Thema befragt. 

Unsere Gäste waren: Claudia Arpa (Präsidentin 

des Bundesrates), Margit Göll (Vizepräsidentin 

des Bundesrates) und Doris Hahn (Vizepräsi-

dentin des Bundesrates). Wir haben Frau Arpa 

z. B. gefragt, warum sich Leute für Politik inter-

essieren sollten. Sie meinte, Politik beeinflusst 

unser Leben, und deswegen sollten wir mitre-

den und mitentscheiden. Als Nächstes wollten 

wir von Frau Göll wissen, was für eine Ausbil-

dung ein:e Politiker:in braucht. Sie meinte, es 

sei keine bestimmte nötig, man sollte aber die 

Fähigkeit besitzen, anderen zuhören zu können. 

Als Politikerin kann man viel bewegen, sie findet 

es aber wichtig, dass die Interessen der Jugend-

lichen mehr miteinbezogen werden. Frau Hahn 

wurde die Frage gestellt, ob es ein Problem ist, 

wenn man sich nicht für Politik interessiert. Sie 

sieht es als Problem, da Politik über die Spiel-

regeln für unser Zusammenleben entscheidet. 

Wenn nur einzelne mitreden, entscheiden an-

dere für mich. Von allen drei wollten wir wissen, 

ob sie das Gefühl haben, dass sie in der Politik 

anders behandelt werden als ihre männlichen 

Kollegen. Die Antwort auf diese Frage war ein 

eindeutiges Ja. Es wurde aber betont, dass es 

zum Teil auf die Position ankommt, die man hat. 

Frau Arpa meinte, dass Sie als Bundesratspräsi-

dentin nicht das Gefühl hätte, anders behandelt 

zu werden, als Bundesrätin manchmal aber 

schon. Frau Göll ergänzte, dass es manchmal 

schwerer ist, Frauen für politische Positionen zu 

motivieren. 

Zusammenfassend wollen wir sagen, Politik be-

trifft uns alle und deswegen sollten wir uns an 

ihr beteiligen!

Im Parlament wird Politik für ganz Österreich gemacht!

Politik bedeutet, viel diskutieren und gemeinsam 

Kompromisse finden.
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